
Az.: FB 24.1-173-Sch-006-07
Verordnung des Landratsamtes Würzburg über die Ande-
rung von Naturdenkmälern im Landkreis Würzburg vom
01.03.2007

Aufgrund von Art. 9 Abs. I bis 3, Art. 45 Abs. I Nr. 4 i.V.m. Art.
37 Abs. 2 Nr. 3 Bayer. Naturschutzgesetz - BayNatSchG -

(BayRS 791-l-U) i.d.F. der Bekanntmachung vom 23. Dezember
2005 (GVBI. 2006, S. 2) wird die Verordnung des Bezirksamtes
Würzburg vom I 5. März 1938, veröf1'entlicht im Amtsblatt des
Bezirksamtes Würzburg Nr. l3 vom 25. Marz 1938, i.d.F. der
Kreisverordnung vom 24.05.1965, veröffentlicht im Amtsblatt
des Landkreises Würzburs Nr. 26 vom 25.06.1965 wie fblst neu
gefasst :

$ 1
Schutzgegenstand

( I ) Die in Anlage I aufgeführten Einzelschöpfungen der Natur
werden als Naturdenkmäler geschützt.

(2) Zur Sicherung der Naturdenkmäler erstreckt sich der Schutz
auch auf die Umgebung.

Der geschützte Bereich entspricht dabei der Fläche, die von
der Baumkrone überdeckt wird.

(3) Die Lage der einzelnen Naturdenkmäler ergibt sich aus der
in der Anlage beigefügten Übersicht.

$ 2
Schutzzweck

Es liegt im ötfentl ichen Interesse, die einzelnen Bäume wegen
ihrer heimatkundlichen. landschaftsästhetischen und ökolosi-
schen Bedeutung zu schtitzen und zu erhalten.

$ 3
Verbote

(l) Nach An. 9 Abs.4 BayNatSchG ist es verboten, die in der
Anlage zu dieser Verordnung näher bezeichneten Natur-
denkmäler ohne Befieiung ($ 5) des Landratsamtes Würz-
burg -untere Naturschutzbehörde- zu entf'ernen, zu zerstö-
ren, zu beschädigen, zu verändern oder Handlungen vorzu-
nehmen, die zu einer Zerstörung, Beschädigung oder Ver-
änderung der Naturdenkmäler oder ihrer .qeschützten Um-
gebung führen können.

(2) E,s ist deshalb vor allem verboten,

l. an den Naturdenkmälern Gegenstände zu befestisen
oder anzubr ingen.

2. die Bäume zu verletzen sowie Aste oder Zweis.e zu ent-
f-ernen.

3. die Naturdenkmäler mit Farbe zu bestreichen.

4. in der geschützten Umgebung der Naturdenkmäler zuzel-
ten, zu lagern oder Feuer zu machen,

5. in der geschützten Umgebung der Naturdenkmäler Maß-
nahmen durchzuführen, die geeignet sind, den Bestand
der Naturdenkmäler zu beeinträchtigen, z.B. Boden-
bestand-teile abzubauen, Grabungen, Sprengungen oder
Bohrungen vorzunehmen, Stellplätze neu anzulegen
oder die Bodengestaltung in sonstiger Weise zu verän-
dern.

6. in der geschützten Umgebung der Naturdenkmäler Ab-
fälle und Materialjeglicher Art abzulagern oder Fahrzeu-
ge abzustellen,

7. in der geschützten Umgebung der Naturdenkmäler bauli-
che Anlagen i.S. der Bayer. Bauordnung -BayBO- zu er-
richten, auch wenn dies keiner Baugenehmigung bedarf,
sowie Draht- oder Rohrleitungen zu verlegen oder zu er-
richten,

8. in der geschützten Umgebung der Naturdenkmäler Maß-
nahmen durchzuführen, die geeignet sind, den Wasser-
haushalt im Wurzelbereich der seschützten Bäume zu
verändern.

$ 4
Ausnahmen

Ausgenommen von den Verboten nach $ 3 sind folgende Tä-
tigkeiten:

l. die zur Erhaltung der Funktionsfähigkeit der Naturdenkmä-
ler vom Landratsamt Würzburg als untere Naturschutz-
behörde angeordneten Überwachungs-, Schutz- und
Pflegemaßnahmen,

2. das Aufstellen oder Anbringen von Zeichen oder Schildern,
die auf den Schutz oder die Bedeutung der Naturdenkmäler
hinweisen, oder von Wegemarkierungen, Warntaf-eln, Orts-
hinweisen, Sperrzeichen oder sonsti,gen Absperrungen,
wenn die Maßnahmen auf Veranlassung des Landratsamtes
oder im Einvernehmen mit dem Landratsamt Würzburq als
untere Naturschutzbehörde erfolgten,

3. Maßnahmen zur Abwehr unmittelbar drohender Gef-ahren
für Leib und Leben von Menschen oder für erhebliche
Sachwerte (insbesondere in Wahrnehmung einer Verkehrs-
sicherungspflicht). Diese Maßnahmen sind der unteren
Naturschutzbehörde unverzüglich anzuzeigen: alle anderen
Maßnahmen an den Bäumen dürf-en nur im Einvernehmen
mit der unteren Naturschutzbehörcle durchseführt werclen.

$s
Befreiungen

(l) Von den Verboten und Beschränkungen nach $ 3 dieser Ver-
ordnung kann im Einzelfall Befreiung erteilt werden, wenn

l. überwiegende Gründe des allgemeinen Wohls die Befiei-
ung ertbrdern oder

2. der Vollzug der Bestimmung zu einer off-enbar nicht beab-
sichtigten Härte führen würde und die Abweichung mit
den öffentl ichen Belangen i.S. des BayNatSchG ins-
besondere mit dem Schutzzweck der seschützten Natur-
denkmäler, vereinbar ist oder

3. die Durchführung der Vorschriti zu einer nicht gewollten
Beeinträchtigung von Natur und Landschaft führen wür-
de.

(2)Zuständig für die Erteilung der Befieiung ist das Landrats-
amt Würzburg als untere Naturschutzbehörde.

$ 6

Anzeigepflichten

Der Eigentümer und der Besitzer der Naturdenkmäler haben
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Anlage I
zur Verordnung des Landratsamtes Würzburg über die Anderung von Naturdenkmälern im Landkreis Würzburg vom 22.
Februar 2007

Übertragung Verkehrssicherheit

nach Art. 50 Abs. I BayNatSchG erhebliche Schäden und Män-
gel an den Naturdenkmälern unverzüglich dem Landratsamt
Würzburg -untere Naturschutzbehörde- anzuzeigen.

l i 7
Ordnungswidrigkeiten

(l) Nach Art.52 Abs. 1 Nr. 3 BayNatSchG kann mit Geldbuße
bis zu 50.000,- € belegt werden, wer entgegen $ 4 Nr. 3
Satz 2 eine Maßnahme nicht oder nicht rechtzeitig anzeigt
bzw. für die Maßnahme nicht das erfbrderliche Einverneh-
men der unteren Naturschutzbehörde einholt.

(2) Nach Art.52 Abs. I Nr. 3 BayNatSchG kann mit Geldbuße
bis zu 50.000,- € belegt werden, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig den Verboten des $ 3 Abs. I und Abs. 2 Nrn. I - 8
dieser Verordnuns zuwiderhandelt.

ND-Nummer Naturdenkmal Eigentümer

679N-139 2Kasuurien Gnreli&Eisenheim

679 N-32 2 Linden Brurde;stralJenverwaltung, v.d Staatl. Bauamt

679N-81 llinde Gmein&Estenfbld

679N-80 2linden GmeindeEqenfbld
679N-l6l llinde Gnreiride Estenfbld

679N-159 2liricbn Crmein&Gintenileben

679N.+9 llinde Canrein&Henstadt
679N-72 lKtsunie GnreirxbKünuch
679N-87 I Linch KirchenvenvalungStlaurentius.lriruch

679N-88 I Lin& KirchenvenvaltmgSrLruentius.Lrinach

679N-77 Paplalle Gnrein&MagetsKrhlieim
679N78 lKastimie . Gmein&Magetskrhldm

679N 101 lEiclre MiulcRiurchvrker

679N-ll1 2linden MattRirnpar'

679N-136 Tlin&n Grriein&Thiin-uoslreim
679N-20 llinde GnreindeUnterpleichfbld
679N-21 lKastaie Gmein&Unterpleichfbld
679 N-22 9 Krstirnien. 6 Linden Cenreurde Unterpleichfbld
679N-118 l Plarme BayerVerw.dSchlhser,GärtenrudSeen
679N-143 4Plalinen Bayer.Verw.clSchlhser.GirtenundSeen
679N-l1l I Robinie Bayer:Vuw.d Schlcnser,GürtenurdSeen
679N-116 4Plaruren Bayer.Verw.d Sclilcx;serGätenundSeen

(3) Nach Art.52 Abs. I Nr. 6 BayNatSchG kann mit Geldbufie
bis zu 50.000,- € belegt werden, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig einer vollziehbaren Auflage zu einer Befreiung nach

$ 5 dieser Verordnung nicht nachkommt.

$ 8
Inkrafttreten

Diese Verordpung tritt am Tage nach der amtlichen Bekanntma-
chung im Amtsblatt des Landkreises Würzburg in Kraft.

Würzburg, den 0 1 .03.2007

LANDRATSAMT WÜRZBURG
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